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SPRECHZEITEN und Rufnummern 
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen Ihnen nach Termin-
vereinbarung offen. Sie erreichen uns zur Terminabsprache 
wie folgt: Zentrales Telefon: 07191 894-444
Direkt: Über die Anschlüsse der jeweiligen Stadtteile
E-Mail: buergeramt@backnang.de
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter backnang.de unter 
der Rubrik Service/Bürgeramt und E-Bürgerdienste/Online-
Terminvereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich

oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang

Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfle-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

An den Werktagen von 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 14. März 2026
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36
71522 Backnang, Tel. 07191 16 70
Sonntag, 15. März 2026
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitsz. Winn., Am Jakobsweg 2

71364 Winnenden, Tel. 07195 97 86 10
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 Euro/min) 
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60,  
70174 Stuttgart

Öffnungszeiten: 
Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-Nummern 
sind kostenpflichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE



11.3.2026 Nr. 11/2026 3



4 11.3.2026 Nr. 11/2026

Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses
Donnerstag, 12. März 2026; 17.00 Uhr
Sitzungssaal Historisches Rathaus

TAGESORDNUNG:

Öffentlich

1.  Technische Ausschreibung für das Backnanger Straßenfest 
2026 

  
2. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  
3. Kultur, Sport, Partnerschaften 
  
4. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  
5. Verschiedenes 

AMTLICHES

Sitzungstermine

6. Bekanntgaben 

7. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Standortübersicht Defibrillatoren in den Backnanger Stadtteilen

Standort Adresse Ortsteil Kontaktdaten Ansprechpartner

Mehrzweckhalle Maubach
Foyer Haupteingang, rechts am  Durchgang 
zur Halle

Stubener Weg 2
71522 Backnang

Maubach Marc Wahl
Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959
Stadt Backnang

Rathaus Maubach
An der Hauswand links neben dem Eingang

Bregenzer Straße 8
71522 Backnang

Maubach Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Reisbachhalle Waldrems
Foyer Haupteingang, links Richtung 
Toiletten

Bietigheimer Straße 50a
71522 Backnang

Waldrems Vladimir Arnold
familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Rathaus Waldrems
Im überdachten Außenbereich  
an der Hauswand links

Neckarstraße 40
71522 Backnang

Waldrems Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Haupteingang links vor Garderoben

Waldstraße 16
71522 Backnang

Sachsenweiler Attila Celedes
familieundbildung@backnang.de
0173 2720814

Dorfhalle Steinbach
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle

Seewiesenstraße 32
71522 Backnang

Steinbach Ilona Werner
familieundbildung@backnang.de
0157 7886827
Stadt Backnang

Rathaus Heiningen
Im überdachten Außenbereich links neben 
dem Eingang zum Versammlungsraum

Tübinger Straße 28
71522 Backnang

Heiningen Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Rathaus Strümpfelbach
An der Hauswand links neben dem Eingang 
zum Versammlungsraum

Ludwigsburger Straße 5
71522 Backnang

Strümpfelbach Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Feuerwehrgerätehaus Mittelschöntal
An der Hauswand an der rechten Seite

Freudenstadter Straße 48
71522 Backnang

Mittelschöntal Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Änderung des Redaktionsschlusses
Aufgrund der Osterfeiertage ist der Redaktionsschluss  

für das Mitteilungsblatt,  
welches am 8. April 2026 erscheinen wird,  

bereits am Mittwoch, 1. April 2026, 12.00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr
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Treffpunkte:
Kernstadt  Feuerwehrgerätehaus
Heiningen  Rathaus
Maubach  Rathaus 
Steinbach  Backhäusle
Strümpfelbach  Rathaus 
Waldrems  Rathaus 
Germannsweiler  Backhaus
Sachsenweiler  Steinbruch
Schöntal  Feuerwehrgerätehaus 
Stiftsgrundhof  Mittlerer Hof
Seehof  Waldparkplatz Seehof
Ungeheuerhof  Wertstoffcontainer

Die Stadt Backnang bittet die Bürger um tatkräftige Unter-
stützung. Als kleines Dankeschön sind alle Helferinnen und 
Helfer im Anschluss herzlich zu einem Imbiss eingeladen.

Neues Motiv für den Straßenfest-Krug 
Öffentlichkeit entscheidet über neues Design
Seit 9. bis 22. März 2026 sind Backnanger Bürgerinnen und 
Bürger aufgerufen, über das Motiv des diesjährigen Straßen-
fest-Krugs abzustimmen. Organisiert wird die digitale und 
postalische Abstimmung vom Backnanger Festivalbüro.

Im Zeitraum vom 26. Januar bis 1. März 2026 hatten Kunst-
begeisterte die Möglichkeit, ein neues Motiv für den Straßen-
fest-Bierkrug einzureichen. In dieser Zeit entstanden zahlrei-
che eindrucksvolle Motive, die allesamt unterschiedlich 
künstlerisch verarbeitete Elemente beinhalten. Teilnehmende 
des Wettbewerbs konnten sich im Rahmen der vorgegebenen 
Bedingungen künstlerisch entfalten und ihrer Kreativität frei-
en Lauf lassen.

40. Murr-, Bach- und Flurputzete 2026 zusammen mit der 
14. Kreisputzete
Die Murr-, Bach- und Flurputzete zusammen mit der Kreisput-
zete soll in diesem Jahr als Aktionstag 

am Samstag, den 14. März 2026

stattfinden.

In diesem Jahr feiert die tolle, von vorbildlichem bürger-
schaftlichem Engagement getragene Aufräumaktion ein be-
sonderes Jubiläum: Sie findet 2026 bereits zum 40. Mal statt. 
Das verdient Anerkennung und Respekt gegenüber den vielen 
kleinen und großen Mitanpackern! 

Anlässlich des Jubiläums werden unter den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern, die sich am Samstag an den verschiedenen 
Treffpunkten einfinden und kräftig mitsammeln, 40 Back-
nang-Thermobecher verlost. So ein Becher hilft mit, Einweg-
müll einzusparen und passt deshalb gut zur Flurputzete und 
der städtischen Initiative „Saubere und Sichere Stadt“. Auch 
Schulklassen und Kindergartengruppen, die die Aktion unter 
der Woche unterstützen, erhalten ein kleines Dankeschön.

Müllsäcke und Arbeitshandschuhe stehen ab 9.00 Uhr an fol-
genden Treffpunkten zur Verfügung:

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

AUS DEM RATHAUS
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an den Entsorgungszentren auch Gebrauchsgegenstände aus 
Kunststoff, wie zum Beispiel altes Kinderspielzeug, Regen-
tonnen, Wäschekörbe oder auch defekte Autokörbe, gebüh-
renfrei abgegeben werden. Ausgediente Elektroaltgeräte 
können zudem über den Fachhandel kostenfrei zurückgege-
ben werden.

Illegale Müllablagerungen sind kein Kavaliersdelikt, sondern 
eine erhebliche Belastung für die Umwelt und die Allgemein-
heit. Verursacher müssen mit empfindlichen Bußgeldern rech-
nen! Sofern kein Verursacher ermittelt werden kann, muss der 
städtische Bauhof die Reinigung übernehmen, deren Kosten 
letztlich von der Solidargemeinschaft getragen werden. Die 
Stadtverwaltung Backnang und die AWRM weisen in diesem 
Zusammenhang darauf hin, dass die Eigentümer auf Privat-
grundstücken die Eigenverantwortung für die ordnungsgemä-
ße Entsorgung tragen.

Bitte beachten Sie zudem: Abfalltonnen dürfen nur mit gülti-
gen Gebührenmarken genutzt werden. Wer einmal mehr Rest-
müll hat, als in die Tonne passt, braucht sich nicht gleich auf 
den Weg zum Entsorgungszentrum zu machen – einfach einen 
zugelassenen Restmüllsack kaufen, am Tag der Restmüllabho-
lung neben die Tonne stellen und schon ist der Abfall weg. Die 
Restmüllsäcke sind bei allen Verkaufsstellen im Rems-Murr-
Kreis, die Müllmarken verkaufen, erhältlich. Größere Mengen 
sind direkt bei den offiziellen Entsorgungsstellen der AWRM 
abzugeben.

Alle Informationen zu Standorten und Öffnungszeiten der 
Wertstoffhöfe und Entsorgungszentren stehen unter www.
awrm.de zur Verfügung.

Helfen Sie mit! Haben Sie Beobachtungen gemacht? Illegale 
Ablagerungen können Sie direkt beim Rechts- und Ordnungs-
amt der Stadt Backnang zur Anzeige bringen (Telefon: 07191 
894-217, E-Mail: rechts-ordnungsamt@backnang.de). Das Amt 
leitet die Informationen umgehend an die zuständigen Stellen 
weiter.

Alternativ können Sie auch ganz einfach den städtischen Män-
gelmelder nutzen: www.backnang.de/maengelmelder.

Ein aktuelles Beispiel für illegale Müllentsorgung im Backnanger 
Stadtgebiet zeigt die Dimension des Problems.
 Foto: Ralf Michelfelder

Abstimmung analog und digital möglich
Ab dem 9. März geht der Design-Wettbewerb in die nächste 
Phase: die öffentliche Abstimmung über das finale Motiv für 
2026 beginnt. Aus den 40 eingereichten Motiven wurden fünf 
ausgewählt, die die Gestaltungsvorgaben besonders gut erfül-
len, das Backnanger Straßenfest repräsentieren und durch ihre 
kreative und originelle Umsetzung überzeugen. Welcher dieser 
Entwürfe tatsächlich den neuen Straßenfest-Krug zieren soll, 
entscheiden nun die Bürgerinnen und Bürger Backnangs. Die 
Teilnahme an der Abstimmung ist auf zwei Wegen möglich: per 
Rücksendekarte, die an verschiedenen Stellen in der Innen-
stadt erhältlich ist, oder bequem online über das digitale Ab-
stimmungsformular. Eine Stimmabgabe ist bis einschließlich 
22. März 2026 möglich.

Mit der öffentlichen Abstimmung rückt die Entscheidung über 
das diesjährige Bierkrugmotiv nun in die Hände der Bürger-
schaft. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen, sich 
zu beteiligen und das Erscheinungsbild des Straßenfests aktiv 
mitzugestalten. Alle Informationen zur Abstimmung sowie 
den direkten Zugang zur Teilnahme finden sich auf den Rück-
sendekarten ebenso wie auf der Website des Backnanger Stra-
ßenfests. Als zusätzlicher Anreiz werden unter allen Teilneh-
menden der Abstimmung fünf Straßenfest-Merchandise-Pakete 
verlost.

Das Festivalbüro freut sich über eine rege Beteiligung und be-
dankt sich bereits jetzt bei allen teilnehmenden Künstlerinnen 
und Künstlern wie auch bei den Backnanger Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr Engagement.

Vorbestellung ab sofort möglich
Der Straßenfest-Krug 2026 kann bereits jetzt vorbestellt wer-
den. Die Vorbestellung ist bis zum 31. März möglich und garan-
tiert einen der begehrten und limitierten Sammlerkrüge – un-
abhängig davon, welches Motiv die Abstimmung gewinnt. 
Zusätzlich wird es – wie gewohnt – eine begrenzte Stückzahl 
während des Straßenfests zum Verkauf geben. Der Verkaufs-
preis bleibt unverändert bei 11,50 Euro.

Das Gewinnerdesign wird nach Abschluss der Abstimmung am 
22. März bekannt gegeben und erstmals beim Straßenfest 
2026 präsentiert.

Weiterführende Informationen
Alle Details zur Abstimmung und Vorbestellung werden auf 
www.backnanger-strassenfest.de veröffentlicht. Ansprech-
partner ist das Kultur- und Sportamt, Festivalbüro, strassen-
fest@backnang.de, 07191 894-616.

Gemeinsam für ein sauberes Backnang 
Illegaler Müll in der Stadt: Das geht uns alle an
Ein aktueller Fall von massiver illegaler Müllentsorgung am 
Wertstoffhof sorgt derzeit für Unmut. Die Stadtverwaltung 
Backnang und die AWRM (Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR) 
nutzen diesen Vorfall, um die Bürgerinnen und Bürger erneut 
für eine korrekte Abfallentsorgung zu sensibilisieren. Der zu-
rückgelassene Unrat, der offensichtlich aus einer kompletten 
Hausrenovierung stammt, umfasst neben Bauabfällen auch 
Fensterrahmen sowie Elektrogeräte wie Herde und Waschma-
schinen. Dabei könnte die richtige und oftmals sogar gebüh-
renfreie Entsorgung so einfach sein.

Im kompletten Rems-Murr-Kreis gibt es insgesamt 17 Abga-
bestellen für Recyclingmaterial. Denn neben den 13 Wert-
stoffhöfen nehmen auch die vier Entsorgungszentren im 
Kreis Wertstoffe wie Kartonagen und Altpapier, Glas, Elektro-
altgeräte und Altmetalle gebührenfrei an. Zusätzlich können 
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pumpen waren die Interessierten aus allen Teilen Backnangs 
und darüber hinaus in die Mittelschöntaler Kirche gekommen. 
Das historische Gebäude befindet sich seit kurzem in städti-
schem Besitz, die Veranstaltung war eine Premiere für die 
Stadtverwaltung. „Der Schöntaler Verein Die Kirche Bleibt Im 
Dorf e.V. kümmert sich hervorragend um die Belebung des Ge-
bäudes und hat dankenswerterweise auch die Bewirtung über-
nommen“ stellt Simone Lebherz, die Klimamanagerin und Re-
ferentin des Abends, fest.

Neben allgemeinen Infos zu Wärmepumpen wurden den anwe-
senden Hausbesitzern mehrere Praxisbeispiele vorgestellt, bei 
denen neben der Wärmepumpe auch noch ein Holzkessel für 
Wärme im Haus sorgt. „Solche Hybridlösungen eignen sich für 
Menschen, die selbst Holz haben und diesen Rohstoff gerne 
zusätzlich nutzen wollen,“ so Lebherz. Das kann z.B. mit ei-
nem wassergeführten Holzofen realisiert werden, der die Vor-
züge des klassischen, behaglichen Kachelofens mit moderner 
Technologie verbindet. Wichtig ist dabei das optimale Zusam-
menspiel der Komponenten; in der Regel hat die Wärmequelle 
Holz „Vorrang“ und die Wärmepumpe liefert nur ergänzend 
Wärme für Heizung und Warmwasser. Das führt zu einem deut-
lich reduzierten Strombedarf und bietet als sogenannte Hyb-
ridlösung trotzdem die Vorzüge einer automatisierten Wärme-
bereitstellung. 

Wie bei den früheren Infoveranstaltungen der Backnanger 
Wärmepumpenkampagne wurde der anschließende Ständerling 
gut genutzt, um mit den anwesenden Heizungsbauern, Ener-
gieberatern und Wärmepumpenbesitzern in einen informati-
ven Austausch zu kommen.

In dieser Heizsaison findet noch ein weiterer Informations-
abend zur Wärmepumpe statt: Am 18. März 2026 lädt die 
Stadtverwaltung um 19.00 Uhr in das Matthäus-Gemeindezen-
trum im Häfnersweg 82 ein.

Versteigerung von Fundsachen
Am Dienstag, den 24. März 2026, findet ab 14.00 Uhr eine Ver-
steigerung von Fundsachen, die bei der Stadt Backnang abge-
geben wurden, im Foyer des Verwaltungsgebäudes des Rechts- 
und Ordnungsamtes, Im Biegel 13, Eingang B, statt. Bereits ab 
13.30 Uhr können die Exponate besichtigt werden. 

Bei der Versteigerung werden zum Beispiel Fahrräder, Fahrrad-
helme, Taschen, Koffer, Schmuck, Bekleidung, Regenschirme 
und vieles weitere angeboten.

Kostenpflichtige Parkmöglichkeiten bestehen in der Tiefgara-
ge im Biegel, auf der Bleichwiese sowie in den nahegelegenen 
Parkhäusern. In der Nähe des Verwaltungsgebäudes befindet 
sich zudem die Bushaltestellen „Im Biegel“.

Anmeldestart für Stadtführungen 2026
Ab sofort ist die Online-Anmeldung für alle öffentlichen Stadt-
führungen 2026 möglich. Wie auch in den vergangenen Jahren 
wird mit rund 30 verschiedenen Führungsarten, verteilt auf 
insgesamt ca. 53 Einzeltermine, eine große und sehr diverse 
Vielfalt geboten. Egal ob Tagesgäste oder Einwohner, Groß 
oder Klein, Architekturinteressierte oder Naturfreunde – bei 
diesen Führungen ist für alle etwas dabei. Darunter befinden 
sich neben den beliebten Nachtwächterführungen, den Kin-
derführungen mit Osterspecial oder den Kulinarik-Touren zum 
Beispiel auch eine neue Führung zur Stiftsgeschichte oder 
eine Zauberführung für Kinder.

Das komplette Angebot mit Kurzbeschreibung der jeweiligen 
Führungen kann über die Homepage unter www.backnang.de/
stadtfuehrungen eingesehen werden. Hier kann nach Klick auf 
die jeweilige Führung direkt über das Anmeldeformular auf der 
Homepage die Online-Anmeldung abgeschlossen werden. Eine 
Registrierung ist nicht notwendig. Nach Abschluss der Anmel-
dung wird automatisch eine Buchungsbestätigung an die an-
gegebene E-Mailadresse versendet. Für Personen ohne Zugriff 
auf eine E-Mail-Adresse oder bei technischen Schwierigkeiten 
mit der Online-Anmeldung ist weiterhin die telefonische An-
meldung möglich. In diesen Fällen kann gerne die Telefonnum-
mer 07191 894-361 angerufen werden. Außer bei den Führun-
gen Kulinarik-Tour und Weihnachtliche Schlemmertour wird bei 
allen Führungen um möglichst passende Barzahlung vor Ort am 
Treffpunkt der Führung gebeten.

Anfragen für individuelle Gruppenführungen werden ebenfalls 
gern entgegengenommen und können per E-Mail oder Telefon 
gestellt werden.

Überblick über Backnang Foto: Martina Denker

Schwerpunkt Holz und Wärmepumpe 
Mittelschöntaler Kirche platzt aus allen Nähten
Jeder Platz war besetzt, einige Gäste mussten auch mit Steh-
plätzen vorliebnehmen: Zum Informationsabend über Wärme-
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Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenpflege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pflegedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienpflege
Die Katholische Familienpflege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpflege-rems-murr.de

Katholische Sozialstation
Backnang

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

Kinderbetreuung gesucht? 
- gefunden! 

 
 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  
Tageseltern und Kinderfrauen, 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

Eltern, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der Tageselternvermittlung :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 

Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

 
sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpflege
Pflegedienstleiterin Steffi Weber, Tel. 07191 1 46-801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Stellenausschreibungen

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang
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14. Juni 2026 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
19. Juli 2026 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 12. März 2026
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 14. März 2026
11.00 Uhr Taufe, Johanneskirche

Sonntag, 15. März 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit „Fair handeln“, Johanneskirche
10.30 Uhr Kroatische Eucharistiefeier, Johanneskirche
15.30 Uhr Polnische Eucharistiefeier, Johanneskirche
18.00 Uhr Bußfeier, Johanneskirche

Dienstag, 17. März 2026
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Worthy is he lamb
Am Samstag, 14. März 2026 um 18.00 Uhr in St. Johannes
Ohrenöffner um 17.40 Uhr

Motetten für Chor und Orgel von J. Marsh, B. Britten, Taver-
ner, J.M. Bach u.a.
Württembergischer Kammerchor
Orgel: Peter Schleicher, Leitung: Lukas Grimm

Unter dem Leitgedanken des titelgebenden Werks der jungen 
britischen Komponistin Joanna Marsh, präsentiert der Würt-
tembergische Kammerchor Motetten für Chor und Orgel, die 
nicht nur einen Passionsbezug herstellen, sondern auch darü-
ber hinaus den Blick in die nachösterliche Zeit richten wollen. 
So steht außerdem das gewaltige Werk „Rejoice in the Lamb“ 
von Benjamin Britten im Mittelpunkt und kontrastiert Stücke 
von Johann Michael Bach, John Taverner und weitere Kompo-
nisationen für Chor a capella und Orgel solo.

Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

„Vom Fohlenhof zum Calverbühl – Sonnenfels und Höllen-
löcher“
Sonntag, 22. März 2026
Die Höllenlöcher oberhalb von Dettingen/Erms sind ein spek-
takuläres Wanderziel, auf Leitern geht es hinab in den Schlund 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 15. März 2026
4. Sonntag der Passionszeit

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt,
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“

Johannes 12,24

Donnerstag, 12. März 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
17.00 Uhr Mädchenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Maubach

Freitag, 13. März 2026  
16.00 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
17.00 Uhr Bezirkssynode, Markuskirche Backnang
19.00 Uhr Teenkreis (8. Klasse - 16 Jahre), GH Waldrems- 

Heiningen

Sonntag, 15. März 2026
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Auferstehungskirche 

Waldrems-Heiningen (Pfarrerin Rupp)

Der Gottesdienst wird musikalisch vom Posaunenchor einer 
Tauffamilie begleitet.

Montag, 16. März 2026
17.00 Uhr  Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach

Dienstag, 17. März 2026 
16.00 Uhr Konfi-3-Großgruppentreffen, GH Waldrems-Heinin-

gen
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 18. März 2026
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Stiftskirche Backnang
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Vertretungsregelung während Vakanz
Die Pfarrstelle in unserer Gemeinde ist zurzeit vakant.
Pfarrerin Rupp übernimmt in dieser Zeit die Kasualvertretung 
und stellvertretend die geschäftsführenden Aufgaben.

Pfarrerin Rupp:
Tel.: 07191 / 80 95 015, E-Mail: Desiree.Rupp@elkw.de

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
 5. April 2026 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
24. Mai 2026 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

AUS DEN KIRCHEN
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Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Asiatische Hornisse
In den letzten Jahren breitet sich die Asiatische Hornisse auch 
in unserer Region aus. Da sie als invasive Art eingestuft wird 
und erhebliche Auswirkungen auf unsere heimische Insekten-

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

– und wieder hinaus. Auch Gelber Fels und Fohlenhof St. Jo-
hann liegen an der Wanderstrecke. Wanderstrecke 10 km mit 
250 Höhenmetern Auf- und 600 Höhenmetern Abstieg. Drei-
einhalb Stunden Gehzeit. Bei der Rückfahrt ist eine Einkehr 
vorgesehen.

Kostenbeitrag für Fahrt mit Sonderbus und Führung 25,- Euro 
für Mitglieder der Albvereine Backnang und Winnenden, Nicht-
mitglieder 40,- Euro.

Anmeldung per E-Mail:  albverein-backnang@gmx.de. 
Bitte unbedingt die Zustiegsstelle angeben! Die Anmeldung 
wird verbindlich mit Überweisung des Kostenbeitrags.

Abfahrt: 8.30 Uhr in Heiningen Omnibus Pfizenmaier, anschl. 
Stadtfriedhof Backnang - Feuerwehr - Seinar

Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr

Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Was heißt „Landfrauen“? Wer sind sie und was machen sie 
eigentlich?
Wir sind ein Verein für alle, die Interesse an toller Gemein-
schaft haben und neue Freundinnen kennen lernen möchten. 
Wir haben viele verschiedene Aktivitäten, dieses Jahr z.B. 
eine Führung durch eine Imkerei, viele interessante Workshops 
und Vorträge, regelmäßiger Stammtisch abwechselnd mit 
spannenden Aktivitäten oder einfach zum Essen und quat-
schen. Das Schmücken des Osterbrunnens hat sich schon etab-
liert, dieses Jahr sogar mit anschließendem Fest. Das Weih-
nachtsfrühstück oder die Linedance-Kurse bieten für jeden 
etwas Interessantes. Jeder ist zu den Veranstaltungen herzlich 
willkommen, auch Männer. 

Lernen Sie uns doch bei einer der Veranstaltungen unverbind-
lich kennen. Wir freuen uns auf Sie. 

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auch unter 
www.backnang.de
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Unser Sportprogramm ab 10. Oktober 2025

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed)  
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed)  
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen   
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Boys-Power  
Robert Schäfer ab 6. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene
Mach mit, bleib fit! I (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Mach mit, bleib fit! II (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power  
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

welt - insbesondere die Honigbienen - haben kann, ist die Mit-
hilfe der Bevölkerung bei der Früherkennung entscheidend.

Woran erkenne ich die Asiatische Hornisse?
Oft wird sie mit unserer heimischen Hornisse verwechselt. Da-
bei gibt es deutliche Unterschiede:

Größe: Sie ist etwas kleiner als die heimische Hornisse.
Färbung: Ihr Körper ist überwiegend schwarz mit einem 
breiten gelb-orangenen Band am Hinterleib.
Beine: Ein markantes Merkmal sind die gelben Beinspitzen 
(daher auch der Name „Gelbfuß-Hornisse“). Die heimische 
Hornisse hat dagegen durchgehend rötlich-braune Beine.
Flugverhalten: Die Asiatische Hornisse kann fast wie ein 
Kolibri in der Luft stehen (Rüttelflug), oft direkt vor Bienen-
stöcken.

Ist sie gefährlich für den Menschen?
Grundsätzlich ist die Asiatische Hornisse nicht aggressiver 
als unsere heimische Hornisse oder Wespen. Ein Stich ist ver-
gleichbar mit dem einer Biene oder Wespe und führt in der 
Regel nur bei Allergikern zu Komplikationen. Wie bei allen 
wehrhaften Insekten gilt jedoch: Halten Sie Abstand zu Nes-
tern und vermeiden Sie hektische Bewegungen in unmittelba-
rer Nähe.

Warum ist die Meldung so wichtig?
Die Asiatische Hornisse ernährt sich zu einem großen Teil von 
anderen Insekten. Vor allem Honigbienenvölker können durch 
den Jagddruck massiv geschwächt werden. Um die Ausbreitung 
zu verlangsamen und den Naturschutz sowie die Imkerei zu 
unterstützen, müssen die Standorte der Nester (oft hoch oben 
in Baumkronen, aber auch in Hecken) frühzeitig identifiziert 
werden.

Was tun bei einer Sichtung?
Sollten Sie ein Exemplar oder ein Nest entdecken, gehen Sie 
bitte wie folgt vor:

1. Ruhe bewahren und Abstand halten.
2. Foto machen: Falls möglich, fotografieren Sie das Tier oder 

das Nest für eine eindeutige Bestimmung.
3. Bei Unklarheit kann auch ein Experte des OGVs hinzuge-

zogen werden.
4. Weitere Informationen und Meldung über:

https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/velutina-infoma-
terial

Wichtiger Hinweis: Bitte versuchen Sie niemals, ein Nest ei-
genständig zu entfernen oder zu zerstören. Dies ist Fachperso-
nal mit entsprechender Schutzausrüstung vorbehalten.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe beim Schutz unserer heimischen 
Artenvielfalt!
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Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

Fun- und Leistungssport Ringen bei den Backnanger Bären
Tierisch … ist bei uns nicht nur der Name. Bei uns wird ein-
fach „bärenstark“ gerungen. Ringen ist ganz einfach: „Ich ge-
winne, Du verlierst“. In der Kinderkampfsportschule (ab 5 Jah-
re) steht der Zweikampf noch nicht im Vordergrund, sondern 
„Ringen spielen“. Hüpfen, rollen, toben, raufen, springen, fal-
len, werfen… Eine vielfältige Grundausbildung soll den Spaß 
an der Bewegung und dem Ringsport wecken. 

Mit den Graduierungsstufen (Ringkampfabzeichen in Bronze, 
Silber und Gold) werden die Ringerinnen und Ringer auf die 
Wettkampfteilnahme vorbereitet. Unsere Athleten messen sich 
im Training, bei Einzelturnieren und Mannschaftskämpfen.

Puder und Power … wir glänzen aber nicht nur durch hübsche 
Trikots und schöne Fingernägel. Unsere Girls legen alle aufs 
Kreuz! Mutige Mädchen sind bei uns immer willkommen.

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

Ballsport 
Konstantin Miller ab 16 Jahre dienstags, 20.00 Uhr 

Kraft durch Beweglichkeit (mixed) 
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mach mit, bleib fit! III (mixed) * 
Elli Eisemann  donnerstags, 9.30 Uhr

Mixed-Power (mixed)  
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten finden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.

*Dieses Angebot findet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen finden Sie unter www.svmaubach.de

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball
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Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr während 
der Öffnungszeiten der Gastronomie Trattoria Basta und / 
oder des Sportshops BigShot ausgeliehen werden. Außer-
halb der Geschäftszeiten kann man sich im Vorfeld die 
Leihschläger hinterlegen lassen.

Die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. freut sich auf Ihren Besuch 
in der Racketsport Arena Backnang!

Resttickets für Max Mutzke
Konzert im Backnanger Bürgerhaus
Er ist einer der ganz großen deutschen Sänger – Max Mutzke. 
Der sympathische „Mann mit dem Hut“ aus dem Schwarzwald 
ist ein ungeheuer vielseitiger Musiker, bewegt sich zwischen 
Pop, Soul und Jazz. Begleitet von der charismatischen Jazzpi-
anistin Marialy Pacheco tritt er am Donnerstag, den 12. März 
2026, um 20.00 Uhr im Backnanger Bürgerhaus auf.

Es gibt noch einige wenige Resttickets; eventuell sind an der 
Abendkasse weitere Tickets von nicht eingelösten Reservie-
rungen erhältlich.

WISSENSWERTES

Aus den Nachbargemeinden

Backnanger Bürgerhaus

Ab 14 Jahre treffen sich bei uns Breiten- und Wettkampfsport-
ler, „Kraftochsen“, Body Builder, Kampfsportler aller Art zum 
gemeinsamen Training.

Trainingszeiten:
5 - 8 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.00 Uhr

9 - 13 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.15 Uhr

ab 14 Jahre + Erwachsene: 
Montag und Freitag, 19.15 - 20.45 Uhr

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel. 07191 85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de
www.backnang-tennis.de

Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 

Geschäftszeiten: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand  April 
2025: 455 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rück-
schlagspiel- und andere Sportarten an. Seit Sommer 2024 be-
finden sich zwei Padeltennis-Courts auf unserer Anlage und 
ergänzen somit die bestehenden 12 Tennisfreiplätze, drei Hal-
lentennisplätze, ein Schlagwand, drei Squashcourts, eine 
Tischtennisplatte und ein Beachtennisfeld für den Racket-
sportbetrieb. Vier Kegelbahnen, ein Beachvolleyball-Feld, eine 
Boulebahn und ein Bolzplatz komplettieren das Sportangebot. 
Pickleball und Street Racket sind in Planung.

Neu ab 1 Januar 2026! Für eine ordentliche Mitgliedschaft in 
der Tennisabteilung, ist die Padelmitgliedschaft kostenlos!
Der Verein bietet ansonsten verschiedene Mitgliedschaften 
und günstige Schnuppermitgliedschaften mit oder ohne Trai-
ning an.

In der Tennishalle können über www.backnang-tennis.de (Link 
Platz buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Abos für 
den Winter 2025/2026 können über die Geschäftsstelle ange-
fragt und bei Verfügbarkeit ab September gebucht werden.

Die lizensierte Deutsche Tennisschule & Nachwuchscenter 
Backnang, mit ihren qualifizierten Trainern, bietet für Kids 
von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend und Erwach-
sene verschiedene Kurse, Trainings und viele Feriencamps an.
Info unter www.backnang-tennis.de (Link Tennisschule) oder 
unter nachwuchscenter@backnang-tennis.de

Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die neuen Padel-Tenniscourts können 
unter www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick Squash, 
bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen Sportarten 
sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts sind im Freien 
und können bei guter Witterung das ganze Jahr bespielt werden.

Die Backnanger Squash Tigers haben jeden Mittwoch von 
19.00 – 21.00 Uhr Ihren Trainingsabend. Neben Schlagtraining 
und unterschiedlichen Übungsformen kommt der Spaß am 
Spiel nicht zu kurz. Vorbeischauen kann jeder, der Interesse 
am Squash Sport hat.

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis
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technischen Infrastruktur: Gleise schneiden als lineare Struk-
turen durch die Landschaft, Stromleitungen und Industriean-
lagen werden zu prägnanten Bildmotiven. 

Heinrich Seufferheld, Alte und neue Zeit, Radierung, 1912, Leih-
gabe: Weibertreumuseum Weinsberg

„Unter Dampf“ macht sichtbar, wie eng Kunst und Industriali-
sierung miteinander verbunden sind. Die Graphiken sind nicht 
nur Dokumente technischer Entwicklungen, sondern auch 
künstlerische Reflexionen über Fortschritt, Veränderung und 
die neuen Lebensrealitäten einer industrialisierten Welt.  Mit 
Arbeiten von Hans Baluschek, Andreas Eckener, Ben Katchor, 
Helmut Mühle, Reinhold Nägele, Gustav Schopf, Heinrich Seuf-
ferheld und anderen.
Der Eintritt in die Ausstellung ist frei. Die regulären Öffnungs-
zeiten des städtischen Graphik-Kabinetts sind Dienstag bis 
Freitag von 16.00 bis 19.00 Uhr sowie Samstag von 11.00 bis 
18.00 Uhr und Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Joseph Maximilian Kolb, Ruhrort, Mitte 19. Jahrhundert, Stahl-
stich Fotos: Stadt Backnang

Feiertagsregelung:
Karfreitag geschlossen; Ostermontag, Tag der Arbeit, Christi 
Himmelfahrt, Pfingstmontag und Fronleichnam geöffnet von 
14.00 bis 18.00 Uhr

Kabinettwechsel: 
7. Juli bis 25. Oktober 2026 Zu neuen Ufern
7. September bis 7. März 2027 Inspiration Rom - Auf den Spu-
ren der ewigen Stadt 

Die Ticketpreise beginnen bei 34,- Euro, ermäßigt bei 30,- 
Euro. Die Tickets können unter www.backnanger-buergerhaus.
de gebucht, ihre Verfügbarkeit unter 07191 894-567 und buer-
gerhaus@backnang.de abgefragt werden. Die Abendkasse vor 
dem Konzert am Donnerstag öffnet um 19.15 Uhr.

Max Mutzke & Marialy Pacheco im Backnanger Bürgerhaus
 Foto: Moritz Kuenster

Ausstellung „Unter Dampf! – Kunst und Industrialisie-
rung“ im städtischen Graphik-Kabinett vom 14. März bis 
28. Juni 2026
Zur Eröffnung der Ausstellung „Unter Dampf“ im städtischen 
Graphik-Kabinett im Helferhaus, Petrus-Jacobi-Weg 5, führt 
Kuratorin Simone Scholten am Freitag, den 13. März 2026, um 
19.00 Uhr mit einem Lichtbildvortrag in die Schau ein. Die 
Ausstellung versammelt ausgewählte Graphiken vom 18. bis 
zum 21. Jahrhundert und zeigt, wie Künstler auf die rasanten 
Umbrüche der Industrialisierung reagierten. Sie läuft bis zum 
28. Juni 2026. 

Dampf, Bewegung, neue Horizonte – mit der Erfindung der mo-
dernen Dampfmaschine im 18. Jahrhundert begann eine Epo-
che tiefgreifender Veränderungen. Mit der Nutzung von Dampf-
kraft veränderten sich Produktion, Verkehr und Lebensräume 
grundlegend. Fabriken entstanden, Schornsteine ragten in den 
Himmel, Eisenbahnlinien durchzogen die Landschaft und 
Bahnhöfe wurden zu neuen Knotenpunkten der Mobilität. 
Dampflokomotiven und Dampfschiffe verkürzten Reisezeiten 
von mehreren Tagen auf einige Stunden und verbanden Regio-
nen und Kontinente. Diese technischen Innovationen hinter-
ließen nicht nur wirtschaftliche und gesellschaftliche Spuren, 
sondern fanden auch Eingang in die Kunst.

Die in der Ausstellung gezeigten, durch Leihgaben ergänzten 
Graphiken aus der Ernst Riecker-Sammlung dokumentieren die-
sen Wandel eindrucksvoll. Industrieanlagen, Brücken, Gleisfel-
der und Häfen erscheinen als neue Motive einer sich wandeln-
den Landschaft. Zugleich spiegeln die Darstellungen die 
sozialen Veränderungen der Zeit: Fabriken rücken dicht an 
Wohnhäuser heran, Arbeiterdarstellungen beleben die Szenen 
und verweisen auf eine Gesellschaft, deren Alltag zunehmend 
von industrieller Arbeit bestimmt wird.

Während im 19. Jahrhundert Industrie häufig noch harmonisch 
in traditionelle Landschaftsbilder integriert wird, rückt die 
Technik im frühen 20. Jahrhundert stärker in den Mittelpunkt 
der künstlerischen Aufmerksamkeit. Besonders in den 1920er-
Jahren entdecken Künstler die dynamische Formensprache der 
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tuell einen Cutter mitbringen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Es 
werden anfallende Materialkosten vor Ort abgerechnet. Eine 
Anmeldung ist vorab persönlich im Seniorenbüro oder unter 
der Telefonnummer 07191 894-319 erforderlich.

Quiznachmittag für Senioren
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang und der Backnanger Se-
niorentreff 60 plus laden am Montag, den 16. März 2026, um 
14.00 Uhr zu einem unterhaltsamen Quiznachmittag in den 
Seniorentreff ein. Der Rätselmeister Michael Balzer stellt Fra-
gen zu verschiedenen Themenbereichen und es werden Lö-
sungsmöglichkeiten vorgegeben. Zum Schluss können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ihre Ergebnisse selbst überprüfen. 
Eine Anmeldung ist im Seniorenbüro der Stadt Backnang, Im 
Biegel 13, oder telefonisch unter 07191 894-319 möglich.

Musikalische Unterhaltung im Café Senior-ita
Am Sonntag, den 29. März 2026, sind die Musikerinnen Heidi 
Obertreis und Jutta Fauser im Café Senior-ita. Die Schwestern 
treten als „Die Töchter des Hauses“ mit verschiedenen Instru-
menten auf. Ihr Repertoire umfasst eine Mischung bekannter 
Melodien aus Folk, Klezmer, Musette, Tango und Klassik. Mit 
heiterer und beschwingter „Musik für die Seele“ begeistern sie 
ihr Publikum.

Der Eintritt ist frei. Ein Fahrdienst wird angeboten. Zur Veran-
staltung und für den Fahrdienst ist eine Anmeldung erforder-
lich. Weitere Informationen erteilt das Seniorenbüro, Im Bie-
gel 13, oder telefonisch unter 07191 894-319.

Fahrt ins Grüne: Osterbrunnenfahrt
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang lädt am Mittwoch, den 
25. März 2026, zur Fahrt ins Grüne zu verschiedenen Oster-
brunnen ein. Danach ist eine gemütliche Einkehr in Wüstenrot 
geplant. Die Fahrt erfolgt mit Kleinbussen und ist für Senio-
rinnen und Senioren gedacht und geeignet, die nicht mehr gut 
zu Fuß sind.

Alle Mitfahrerinnen und Mitfahrer werden ab 13.00 Uhr direkt 
von zu Hause abgeholt. Die Kosten für die Fahrt und die Füh-
rung betragen 15,- Euro; hierfür ist eine Anmeldung erforder-
lich. 

Inhaberinnen und Inhaber des Familien- und Kulturpasses der 
Stadt Backnang erhalten einen vergünstigten Preis. Weitere 
Informationen erteilt das Seniorenbüro, Im Biegel 13, oder 
telefonisch unter 07191 894-319.

Wanderung: „Salvator“ in Schwäbisch Gmünd
Das Seniorenbüro bietet am Donnerstag, den 26. März 2026, 
einen Ausflug nach Schwäbisch Gmünd an, um den St. Salvator 
zu besuchen. Der St. Salvator ist ein traditionsreicher Kreuz-
weg mit Bildstöcken sowie Kapellen mit lebensgroßen Figuren 
bis hinauf zur St.-Salvator-Kirche. Gotthilf Stein gibt Erklärun-
gen zu den einzelnen Stationen.

Der Weg ist nicht barrierefrei! Die Abfahrt ist um 13.00 Uhr an 
der Bushaltestelle gegenüber der Feuerwehr, die Rückkehr ist 
für circa 18.00 Uhr geplant. Die Kosten betragen 12,- Euro für 
Fahrt und Führung. Inhaber des Familien- und Kulturpasses der 
Stadt Backnang erhalten einen vergünstigten Preis. Eine An-
meldung ist im Seniorenbüro, Im Biegel 13, oder telefonisch 
unter 07191 894-319 erforderlich.

Infoabend zur Gründung einer Erzeugergemeinschaft für 
Streuobst im Rems-Murr-Kreis
Alte Obstbäume, unregelmäßige Pflege und schwindende Be-
wirtschaftende, viele der wertvollen Streuobstbestände im 
Rems-Murr-Kreis stehen vor großen Herausforderungen. Damit 
Ernte und Pflege künftig wieder wirtschaftlich lohnender und 
attraktiver werden, haben engagierte Akteurinnen und Akteu-
re aus dem Landkreis die Gründung einer Erzeugergemein-
schaft (EZG) für Streuobst vorbereitet. Die Workshops und die 
Arbeit in der Lenkungsgruppe fanden dabei in enger Zusam-
menarbeit mit der Kreisobstbauberatung des Landratsamts 
Rems-Murr-Kreis, der Bio-Musterregion Rems-Murr-Ostalb und 
des Schwäbischen Mostviertels statt. Nun lädt die Lenkungs-
gruppe zur öffentlichen Informationsveranstaltung ein: Am 
Dienstag, 17. März 2026, um 19.00 Uhr findet unter dem Titel 
„Auftakt – Eine Erzeugergemeinschaft für Streuobst – Gemein-
sam stark für den Streuobstbau“ im Landratsamt Rems-Murr-
Kreis, Außenstelle Backnang, Erbstetter Str. 58, 1. OG, Sit-
zungssaal (Raum 114) ein Infoabend statt.

In mehreren Workshops und Fachgesprächen mit Expertinnen 
und Experten, darunter Rudolf Bühler (BESH), Alexander Vor-
beck (Schlaraffenburger), Frau Kaiser (Ministerium für Ländli-
chen Raum, QZBW Streuobst), Joachim Heusel (Regierungs-
präsidium Tübingen) wurde in den vergangenen Monaten 
intensiv am Konzept gearbeitet. Eine Lehrfahrt nach Unter-
franken im Herbst 2025 bot zusätzlich spannende Einblicke in 
erfolgreiche Strukturen, etwa bei der Schlaraffenburger 
gGmbH und der Main-Streuobst-Bienen eG. Auch der Genos-
senschaftsverband Baden-Württemberg begleitet die Grün-
dungsinitiative beratend, insbesondere bei der Wahl der pas-
senden Rechtsform und beim Aufbau einer tragfähigen 
Organisationsstruktur. Bei der Infoveranstaltung am 17. März 
stellt die Lenkungsgruppe das erarbeitete Konzept vor, beant-
wortet Fragen und lotet das Interesse potenzieller Mitglieder 
aus. Eingeladen sind alle Streuobstwiesenbewirtschaftenden 
und Interessierten der Region.

Eine kurze Anmeldung mit Namen und Wohnort an Nadine Tho-
man (nadine.thoman@backnang.de, Tel: 07191 894 580) er-
leichtert die Planung, spontane Besucherinnen und Besucher 
sind ebenfalls willkommen. Gemeinsam soll so ein nachhalti-
ges Modell entstehen, das wirtschaftliche Perspektiven schafft 
und gleichzeitig die einzigartige Kulturlandschaft der Streu-
obstwiesen erhält.

Senioren basteln
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang lädt am Freitag, den 13. 
März 2026, um 9.30 Uhr, zum kreativen Basteln im Senioren-
treff, Im Biegel 13, ein. Hier werden unter der Anleitung von 
Godefrida Richter verschiedene Geschenkverpackungen herge-
stellt.  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten Schere, Bastelun-
terlage, Papierkleber, Bleistift, Radiergummi, Lineal und even-

Seniorenbüro Backnang
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Warum individuelle Beratung für Frauen so wichtig ist 
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die gesetzli-
che Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Gründe sind 
vielfältig und bei Frauen insbesondere: Erwerbsbiografien, die 
durch Kindererziehung oder die Pflege von Angehörigen unter-
brochen werden, Teilzeitarbeit und die Lohnlücke (Gender Pay 
Gap). Daher sind ihre Beiträge in die gesetzliche Rentenversi-
cherung und folglich auch ihre Rente geringer. Einige Frauen 
unterschätzen grundsätzlich die Auswirkungen von Teilzeit 
und Arbeitsunterbrechungen auf ihr Alterseinkommen. Die Be-
deutung finanzieller Verbindlichkeiten, die im Alter weiter be-
dient werden müssen, spielt in jüngeren Jahren häufig zudem 
eine untergeordnete Rolle bei der Bewertung der finanziellen 
Gesamtsituation nach dem Erwerbsleben. 

Individuelle Beratung hilft, damit Frauen die richtige Vorsor-
gestrategie treffen können – abhängig von Alter, Einkommen, 
Familienstand und der persönlichen Sicherheitsorientierung. 

Regionales Service-Angebot und Terminbuchung 
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Inten-
sivgespräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Alters-
vorsorge in den Regionalzentren, Außenstellen oder als Video-
Beratung buchen. Die Altersvorsorge-Profis erklären vorab, 
welche Unterlagen sie für ein Intensivgespräch benötigen. 
Details unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensivgespraeche 

Information 
Weiterführende Informationen erhalten Frauen auf der DRV 
BW-Themenseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

Krebsberatungsstelle  
Rems-Murr lädt zum Tag 
der offenen Tür auf 
dem Winnender Klinik-
Campus
Am Donnerstag,  
19. März 2026 von 13.00 
bis 16.30 Uhr sind interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich willkommen
Winnenden. Nach dem Umzug im vorigen Jahr hat sich die 
Krebsberatungsstelle Rems-Murr gut eingelebt - und lädt alle 
Interessierten herzlich ein zum Tag der offenen Tür ins Ge-
sundheitszentrum (GeZe), 3. Obergeschoss, Am Jakobsweg 2 
in 71346 Winnenden. Das Gesundheitszentrum befindet sich 
direkt auf dem Campus des Rems-Murr-Klinikums. 

Dort können Interessierte die neuen Räume der Krebsbera-
tungsstelle besichtigen, Einblick in die Arbeit erhalten und 
mit den Beraterinnen ins Gespräch kommen zu den vielfältigen 
und kostenlosen Angeboten der Krebsberatungsstelle Rems-
Murr: Sozialberatung, Psychologische Beratung, Gruppenange-
bote und Projekte. Weitere Informationen gibt es unter der 
Telefonnummer 07195-591 52470.

Eine Krebsdiagnose verändert vieles und stellt das Leben der 
Betroffenen sowie ihrer An- und Zugehörigen vor Herausforde-
rungen, die sowohl beruflich als auch privat spürbar sind. In 
dieser herausfordernden Situation bietet die Krebsberatungs-
stelle Rems-Murr umfassende und kostenfreie Unterstützung 
an – vertraulich, professionell und wohnortnah. 

Kontakt:
Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Gesundheitszentrum (GeZe), 3. Obergeschoss
Am Jakobsweg 2
71346 Winnenden

Wenn die Sehkraft schwindet –
Augenerkrankungen der zweiten Lebenshälfte

Arzt-Patienten-Forum (26F30001)

Mi., 18. März 2026, 19.30 Uhr
Backnanger Bürgerhaus, Fritz-Schweizer-Saal

Eintritt: 3,- Euro, Abendkasse

Mit zunehmendem Alter treten häufiger Sehminderungen auf. 
Zu den wichtigsten Ursachen zählen der Graue Star (Katarakt), 
die altersbedingte Makuladegeneration (AMD) und der Grüne 
Star (Glaukom). Der Graue Star führt durch eine Eintrübung der 
Augenlinse zu einer verminderten Sehschärfe und wird opera-
tiv durch den Ersatz der Linse behandelt. Die AMD betrifft die 
zentrale Netzhaut; eine frühzeitige Diagnose ist entschei-
dend. Bei der feuchten Form können Medikamente das Fort-
schreiten verlangsamen. Das Glaukom verläuft anfangs meist 
symptomlos und kann unbehandelt den Sehnerv schädigen. 
Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen sind daher wichtig.

Referent: Andreas Fischer, Facharzt für Augenheilkunde, 
Backnang

Moderation: Dr. med. Jens A. Steinat, Facharzt für Allgemein-
medizin, Vorsitzender der Ärzteschaft Backnang

Veranstalter ist die VHS Backnang in Kooperation mit der Kas-
senärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg    

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

Weltfrauentag 
Finanzielle Altersvorsorge jetzt angehen 
Beratungstermin für Intensivgespräch Altersvorsorge bu-
chen 
Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt eine 
geringere gesetzliche Rente als Männer. Zum Weltfrauentag 
am 8. März 2026 empfiehlt die Deutscher Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) nicht nur jungen Frauen, sich 
jetzt um die Planung ihrer Altersvorsorge zu kümmern. 

Wer ein Intensivgespräch für Altersvorsorge bei der DRV BW 
bucht, erhält nicht nur Informationen über die Ansprüche ge-
genüber der gesetzlichen Rentenversicherung, sondern auch zur 
betrieblichen und privaten Altersvorsorge. Der Regionalträger 
berät neutral, unabhängig, kostenfrei und individuell Versicher-
te, damit sie frühzeitig gute Entscheidungen treffen können: 
angefangen von der Klärung der individuellen Ansprüche in der 
gesetzlichen Rentenversicherung, über Risiken, die im konkre-
ten Fall abgesichert werden können bis hin zu Fördermöglich-
keiten in der privaten oder betrieblichen Altersvorsorge. 

Verschiedenes
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11.00 Uhr – 11.20 Uhr  Kurz gefragt, gut erklärt – wir be-
antworten alle Fragen rund um die 
Geburt

  Dr. Jens Haßfeld, Leitender Oberarzt 
Gynäkologie und Geburtshilfe 

  Anja Junge, Pflegebereichsleitung und 
Hebamme

11.30 Uhr – 11.50 Uhr  Papa als Geburtsbegleiter – Rollen 
die Väter unter der Geburt überneh-
men 

 Hebammenteam

Veranstaltungsort: 
Gynäkologie und Geburtshilfe, 3. OG 
Rems-Murr-Klinik Schorndorf 
Schlichtener Str. 105, 73614 Schorndorf

Erneut Gold für Händehygiene an den Rems-Murr-Kliniken
Höchste Auszeichnung der Aktion Saubere Hände für mehr 
Patientensicherheit
Winnenden/Schorndorf. Laut Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) werden rund 80 Prozent aller Infektionskrankheiten 
über die Hände übertragen. Gleichzeitig ließen sich fast 30 
Prozent aller Krankenhausinfektionen – darunter auch Infekti-
onen mit multiresistenten Keimen – durch sorgfältige Hygien-
emaßnahmen vermeiden. Im Klinikalltag gilt Händedesinfekti-
on deshalb als wichtige Maßnahme, um Patientinnen und 
Patienten wirksam zu schützen. Seit inzwischen zehn Jahren 
engagieren sich die Rems-Murr-Kliniken in der bundesweiten 
Händedesinfektions-Kampagne „Aktion Saubere Hände“ und 
wurden für ihren Einsatz nun bereits das zweite Jahr in Folge 
mit Gold ausgezeichnet.

Die höchste Auszeichnung der Initiative wird an Einrichtungen 
vergeben, die besonders strenge Kriterien erfüllen. So muss 
nachgewiesen werden, dass die Händehygiene fest im Ar-
beitsalltag verankert ist: als Bestandteil der Einarbeitung, in 
Schulungen für Nachwuchskräfte oder im jährlichen Fortbil-
dungsprogramm für medizinisches Personal. Ebenso ist sicherzu-
stellen, dass Desinfektionsmittel flächendeckend in den Kliniken 
verfügbar sind und konsequent genutzt werden. Dazu wird der 
tatsächliche Verbrauch erfasst und ausgewertet. Auch regelmä-
ßige Aufklärungsarbeit ist eine wichtige Anforderung. An einem 
jährlichen Aktionstag informieren die Kliniken Patientinnen und 
Patienten sowie Besucherinnen und Besucher über die Hände-
desinfektion und werben für deren konsequente Anwendung.

„Händehygiene rettet Patientenleben und erhöht nachweislich 
die Patientensicherheit“, betont Dr. Torsten Ade, Kranken-
haushygieniker der Rems-Murr-Kliniken. „Und mit gerade mal 
30 Sekunden Zeiteinsatz ist sie neben einem verantwortungs-
vollen Antibiotikaeinsatz nicht nur die wichtigste, sondern 
auch die einfachste Hygienemaßnahme, um Infektionen wir-
kungsvoll zu vermeiden.“

Hintergrund:
Die Aktion Saubere Hände ist eine nationale Kampagne zur 
Verbesserung der Compliance der Händedesinfektion in deut-
schen Gesundheitseinrichtungen. Sie wurde am 1. Januar 2008 
mit Unterstützung des Bundesministeriums für Gesundheit, 
vom Nationalen Referenzzentrum für Surveillance von nosoko-
mialen Infektionen (NRZ), dem Aktionsbündnis Patientensi-
cherheit e.V. (APS) sowie der Gesellschaft für Qualitätsma-
nagement in der Gesundheitsversorgung e.V. ins Leben gerufen. 
Die Rems-Murr-Kliniken beteiligen sich seit 2016 an der Aktion 
und haben ihren Qualitätsstandard kontinuierlich gesteigert: 
Aus dem anfänglichen Bronze-Zertifikat wurde 2022 Silber und 

Telefon: 07195 591-52470
Fax: 07195 591-952470
https://rems-murr-kliniken.de/service/krebsberatungsstelle-
rems-murr/

Herzlich willkommen: Am 19. März 2026 öffnet die Krebsbera-
tungsstelle Rems-Murr ihre Türen im Gesundheitszentrum Winnen-
den. Foto: bebop media 

Gut vorbereitet in die Geburt: Geburtshilfe Schorndorf öff-
net ihre Türen
Vortragsprogramm und Besichtigungen von Kreißsaal und 
Wochenstation 
Samstag, 14. März 2026, 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Schorndorf. Die Geburtshilfe der Rems-Murr-Klinik Schorndorf 
lädt werdende Eltern, Angehörige und alle Interessierten zu 
einem Tag der offenen Tür ein. Am Samstag, 14. März 2026 von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr haben Besucherinnen und Besucher 
die Gelegenheit, den Kreißsaal und die Wochenstation zu be-
sichtigen, mit dem Team ins Gespräch zu kommen und sich 
umfassend über die Betreuung rund um Schwangerschaft, Ge-
burt und Wochenbett zu informieren.

Führungen durch die Räumlichkeiten starten alle 30 Minuten 
zur vollen und halben Stunde. Treffpunkt ist das Foyer der 
Geburtshilfe im 3. Stock. Interessierte erhalten Einblicke in 
die moderne Ausstattung der Geburtsräume und lernen dabei 
das Be-Up-Konzept kennen, das durch Bewegungsförderung 
und selbstbestimmte Gebärpositionen eine natürliche und ak-
tive Geburt unterstützt. Darüber hinaus erfahren sie, wie Mut-
ter und Kind in den ersten Tagen nach der Geburt begleitet 
werden. Auf der Wochenstation kann zudem ein Musterzimmer 
besichtigt werden.

In kompakten Vorträgen informieren Hebammen, Stillberate-
rinnen, Pflegefachkräfte sowie Ärztinnen und Ärzte über The-
men wie selbstbestimmte Geburt, Säuglingspflege und Stillen. 
Im Anschluss stehen die Expertinnen und Experten für persön-
liche Fragen zur Verfügung.
Die Rems-Murr-Klinik Schorndorf ist auf die Begleitung von 
risikoarmen Schwangerschaften und Geburten spezialisiert. 
„Wir möchten zeigen, dass eine ruhige, persönliche Atmosphä-
re und medizinische Sicherheit sich nicht ausschließen“, sagt 
Anja Junge, Pflegebereichsleitung Gynäkologie und Geburts-
hilfe. „Wann immer möglich setzen wir auf eine 1:1-Betreuung 
durch eine Hebamme. Wird medizinische Unterstützung doch 
notwendig, kann auf die sichere Infrastruktur eines Kranken-
hauses zurückgegriffen werden.“

Während die Erwachsenen spannende Einblicke erhalten, ha-
ben kleine Besucher die Möglichkeit, sich am Maltisch kreativ 
zu beschäftigen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Vortragsprogramm: 

10.00 Uhr – 10.20 Uhr  Das 1 x 1 für einen guten Stillstart 
Carmen Müller, Still- und Laktationsberaterin IBCLC
10.30 Uhr – 10.50 Uhr  Säuglingspflege – von Anfang an 

sanft ins Leben 
  Anette Tuczek, Kinderkrankenschwester
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 Foto: Naturpark SFW

Der Naturpark lädt am Dienstag, den 17. März 2026 zum Vor-
trag mit Führung in die Dauerausstellung „Wunderbares Wald-
glas“ im Naturparkzentrum, Marktplatz 8 in Murrhardt, ein. 
Beginn ist um 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt, eine An-
meldung ist notwendig.

Weitere Termine:
15. April 2026, 21. Mai 2026, 18. Juni 2026

Informationen und Anmeldung:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.  
Telefon: 07192 9789-002
E-Mail: info@naturpark-sfw.de  
Homepage: www.naturpark-sfw.de
Facebook www.facebook.com/naturparkSFW
Instagram www.instagram.com/naturparksfw

Gläserne Produktion 2026 - Mitte März
Interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher können 
sich im Rahmen der Gläsernen Produktion informieren:
Die Gläserne Produktion ist seit über 30 Jahren eine Landesak-
tion des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg. Unter dem Motto 
„Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-Württemberg“ öff-
nen auch 2026 wieder Betriebe im Rems-Murr-Kreis ihre Türen, 
um Verbraucher zu informieren. 

Berglen: Am Samstag, 21. März 2026 stellt sich das Brenne-
reihandwerk in Streich im Rahmen der Nacht der Brennereien 
– „Streich brennt“ vor. Drei Destillerien bieten von 17.00 bis 
1.00 Uhr ein gemeinschaftliches Programm mit Brennereivo-
rführungen, Verkostungen und ausführlichen Fachinformatio-
nen. Zwischen den einzelnen Brennereien ist ein kostenloser 
Planwagen-Shuttleservice eingerichtet. Für das leibliche Wohl 
sorgt ein vielfältiges kulinarisches Angebot an heimischen Le-
ckereien.

Kernen: „Vom Samen zum Kaktus“ ist am Sonntag, den 
22. März 2026 von 11.00 bis 17.00 Uhr das Motto bei Uhlig 
Kakteen (Hegnacher Str. 31, Rommelshausen). Bei Führungen 
werden alle Stationen der Kaktusentwicklung gezeigt. In Ko-
operation mit den Kakteenfreunden Württembergs können Be-
sucher selbst Aussaattöpfchen anlegen.  Für die jüngsten Be-
sucher gibt es eine Kindergärtnerei. Für das leibliche Wohl ist 
mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

2024 Gold. Derzeit sind die Rems-Murr-Kliniken eine von 12 
Kliniken in Baden-Württemberg, die das Gold-Zertifikat erhal-
ten haben. Die Auszeichnung ist zwei Jahre gültig.

Dreißig Sekunden Hände desinfizieren reichen schon aus, um In-
fektionen im Krankenhaus effektiv zu vermeiden.
 Foto: Rems-Murr-Kliniken/Michael Fuchs

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube. 

Auf den Spuren des  
Waldglases
Vortrag mit Führung in 
der Dauerausstellung 
„Wunderbares Wald-
glas“ im Naturpark-
zentrum Murrhardt
Der Schwäbisch-Fränki-
sche Wald war über Jahrhunderte hinweg ein bedeutendes 
Zentrum der Glasherstellung. Insgesamt 27 Glashüttenstand-
orte sind im heutigen Naturparkgebiet nachgewiesen. Orte, an 
denen aus Sand, Holz und Feuer ein einst kostbares Gut ent-
stand: das charakteristische grün schimmernde Waldglas. Mit 
seiner großen Formenvielfalt und den oft kunstvollen Verzie-
rungen erzählt es von handwerklichem Können, technischem 
Fortschritt und dem Wandel gesellschaftlicher Lebensweisen. 
Vom exklusiven Luxusgut entwickelte sich das Glas ab dem 15. 
Jahrhundert zunehmend zu einem selbstverständlichen All-
tagsgegenstand.

 Foto: Naturpark SFW

Folgen Sie Glassammler und Experte Thomas Denzler am Diens-
tag, 17. März 2026 in die Geschichte der Glashütten im Schwä-
bischen-Fränkischen Wald. Anschließend führt er durch die 
Ausstellung „Wunderbares Waldglas“ und gibt Erläuterungen 
zu den Exponaten. Dies sind Fundstücke von Waldglas-Frag-
menten und originale Gläser sowie Nachbildungen. Sie zeigen 
den Formenreichtum des grünen Waldglases. Weitere Themen 
sind die Glasherstellung, farbiges Glas und die Entwicklung 
zum Klarglas. Außergewöhnliche Objekte zeigen die ganze 
Vielfalt des Werkstoffes; modernes Glas des 20. Jahrhunderts 
rundet die Ausstellung ab.
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Bau von Massivholz-Einzelmöbeln spezialisiert haben. Zudem 
übernimmt sie die Aufgaben in der Lackierabteilung und als 
nächsten Schritt denkt sie über die Meisterschule nach. Mit 
ihrem Weg zeigt Sophie Renfftlen eindeutig: Wer anpacken und 
etwas gestalten möchte, der ist im Handwerk genau richtig. 

Sandra Pavokovic – Als Quereinsteigerin ins Handwerk
Der Weg ins Handwerk war für Sandra Pavokovic aus Remseck 
alles andere als vorgezeichnet, obwohl sie im Metallbaube-
trieb ihres Vaters aufgewachsen ist. „Ich wollte meinen eige-
nen Weg gehen“, sagt die 28-Jährige rückblickend. Im Freun-
dinnenkreis galt das Handwerk lange nicht als erste Wahl. Für 
Sandra ging es daher zunächst an die Hochschule: ein be-
triebswirtschaftliches Studium, anschließend mehrere Jahre 
Berufserfahrung in der Finanzbranche. 

Geschäftsführerin Sandra Pavokovic aus Remseck Foto: privat

Doch 2023 fällt die Entscheidung, die vieles verändert. Sandra 
Pavokovic steigt in den Familienbetrieb mit ein, der seit 2017 
von ihrem Bruder und Metallbaumeister Christian Pavokovic 
geführt wird – direkt in die Geschäftsführung, ohne klassische 
handwerkliche Ausbildung. Ein mutiger Schritt, der sich aus-
zahlt. „Meine betriebswirtschaftlichen Kenntnisse und die 
handwerkliche Kompetenz meines Bruders, das ergänzt sich 
ideal“, sagt sie. Sie verantwortet Büro, Finanzen und Organisa-
tion, hilft Auszubildenden bei schulischen Fragen und hat sich 
das nötige handwerkliche Know-how für Kalkulation und An-
gebotserstellung Schritt für Schritt selbst erarbeitet. Das Mo-
dell kommt an: „Viele Betriebe, mit denen ich mich austau-
sche, sehen die Stärke eines solchen Zweiergespanns aus BWL 
und Handwerk in der Führung und würden sich eine ähnliche 
Konstellation wünschen.“

Für die junge Unternehmerin ist ihr Weg ein Beweis dafür, wie 
vielfältig Karrieren im Handwerk heute aussehen können. Ne-
ben ihrer Arbeit im Betrieb engagiert sie sich ehrenamtlich als 
Vorsitzende im Meisterprüfungsausschuss der Metallbauer. Ein 
Amt, das sie besonders motiviert. „Dieses Jahr haben wir drei 
Frauen im Kurs. Erfahrungsgemäß bringen Frauen in solchen 
Kursen viel Schwung hinein und zeigen hervorragende Leis-
tungen. Das bestätigt mir: Wir Frauen können eben auch im 
Handwerk erfolgreich sein.“

Mit ihrer Geschichte zeigt Sandra Pavokovic, dass modernes 
Handwerk längst mehr ist als Schrauben, Schweißen und Stahl 
- es ist Teamarbeit, Unternehmertum und ein Berufsfeld mit 
Zukunft für alle, die Verantwortung übernehmen möchten.

Katja Ehle – Von der Musik in die Schreinerei
Der Einstieg ins Handwerk verlief für Katja Ehle aus Deizisau 
nicht wie bei vielen anderen über einen elterlichen Betrieb, 
sondern über ihre Leidenschaft für Musik. Ihr Traum: Orgelbau-
erin werden. Mit 19 Jahren suchte sie sich daher nach dem 
Abitur gezielt einen Orgelbaubetrieb für eine Ausbildung. Zur 

Nähere Informationen finden Sie auch hier: https://rems-
murr-kreis.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/Veranstal-
tungskalender_WN

Mein Weg ins Handwerk – Vier Frauen erzählen ihre Ge-
schichte 
Nur jeder fünfte neue Ausbildungsvertrag im Handwerk der Re-
gion Stuttgart ist von einer Frau unterschrieben. In den Köp-
fen vieler Menschen gelten handwerklich-technische Berufe 
nach wie vor als Männerdomäne. Dabei zeigen regelmäßig 
Handwerkerinnen, dass sie erfolgreich sind: Als jahrgangsbes-
te Gesellinnen, als Bestmeisterinnen oder als Unternehmerin-
nen. Es gibt nicht den einen Weg, der ins Handwerk führt. Um 
anderen Frauen Mut zu machen, ihren Weg ins Handwerk zu 
finden, erzählen vier Frauen ihre Geschichte.

Sophie Renfftlen – Selbstbewusst ins Schreinerhandwerk
Ihre handwerklich geprägte Familie weckte schon früh in So-
phie Renfftlen aus Göppingen die Neugierde fürs Handwerk. 
Ihr Großvater, selbst Gipser, ermutigte sie, selbstständig und 
unabhängig zu sein. In den Berufsorientierungsgesprächen in 
der Realschule hieß es hingegen häufig, man solle doch noch 
weiter zur Schule gehen, um dann studieren zu können. Das 
kam für Sophie Renfftlen aber nicht in Frage. Sie wollte end-
lich praktisch arbeiten und einen Beruf lernen. 

Schreinerin Sophie Renfftlen aus Göppingen Foto: privat

Nach dem Abschluss folgte sie 2016 daher ihrer Begeisterung 
für Möbel und Design und absolvierte ein Praktikum in der 
Schreinerei Fritz Möbelwerkstätte in Göppingen. Sofort ver-
liebte sie sich in das Arbeiten mit Holz und blieb im Betrieb, 
um ihre Ausbildung zu absolvieren. Anfangs war vieles neu, 
und besonders vor ihren ersten Kundenterminen hatte sie Re-
spekt. „Ich hatte etwas Bammel, ob ich das allein schaffe und 
ob man mich als junge Frau ernst nimmt“, gesteht die heute 
26-Jährige. Doch die Sorge erwies sich als unbegründet: Be-
trieb, Berufsschule und Kundschaft begegneten ihr offen. Vie-
le zeigten sich beeindruckt, dass sie diesen Weg gewählt hatte 
– eine Erfahrung, die ihr Selbstbewusstsein stärkte.

Ihr wichtigster Rat an junge Frauen: Probiert euch aus! Prakti-
ka in verschiedenen Gewerken seien der beste Weg, herauszu-
finden, ob ein handwerklicher Beruf zu einem passe. „Das 
Handwerk bietet so viel Raum für Kreativität und nach der Aus-
bildung hat man vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten“, 
schwärmt Sophie Renfftlen. Nach der Gesellenprüfung ist sie 
ihrem Ausbildungsbetrieb treu geblieben, wo sie sich auf den 
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anderer.“ Doch sie hat gelernt, sich mit Kompetenz, Zuverläs-
sigkeit und einem Blick fürs Detail durchzusetzen. Viele Kun-
den schätzen gerade ihre weibliche Perspektive bei Farbbera-
tung und Raumwirkung.

„Gerade junge Frauen sollten auf ihr Bauchgefühl hören und 
sich nicht von Klischees verunsichern lassen. Ob man fürs 
Handwerk brennt, kann man am besten in Praktika oder an 
Schnuppertagen herausfinden“, sagt Lisa Borrmann. Wer gerne 
praktisch arbeite, kreativ sei oder Freude daran habe, am Ta-
gesende ein sichtbares Ergebnis zu sehen, sei im Handwerk 
bestens aufgehoben. Das Malerhandwerk biete aus Sicht der 
Jungunternehmerin große Chancen: sichere Perspektiven, viel-
fältige Weiterbildungen und die Möglichkeit, später selbst ei-
nen Betrieb zu führen. In Zukunft möchte Lisa Borrmann selbst 
ausbilden, um jungen Menschen, insbesondere Frauen, zu zei-
gen, dass das Malerhandwerk eine echte Karriereoption ist.

Malermeisterin Lisa Borrmann aus Asperg Foto: Andreas Essig

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr 
2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensumstän-
den befragt.

Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 
wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg befragt. Seit seiner Einführung im 
Jahr 1957 erfasst der Mikrozensus wesentliche Daten wie Bil-
dungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit und den Familienstand. Die 
erteilten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage für viel-
fältige Auswertungen, Analysen und Meldungen zu den Le-
bensumständen der Menschen im Land. So wurde beispielswei-
se in der Pressemitteilung „https://www.statistik-bw.de/
presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/armutsgefaehr-
dung-in-baden-wuerttemberg-im-jahr-2024/“ die Armutsge-
fährdung von Bevölkerungsgruppen thematisiert.

Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die Ab-
frage wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung beispiels-
weise um Fragen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der 
Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der Wohn-
kosten und der Barrierefreiheit der Wohnsitze in Baden-Würt-
temberg. Die Ergebnisse der Erhebung bilden die Grundlage für 
politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen des 
Bundes und der Länder. Sie sind somit für die Gestaltung zu-
künftiger gesellschaftlicher Entwicklungen von großer Wich-
tigkeit. Ein weiterer Aspekt, der in diesem Zusammenhang von 
entscheidender Bedeutung ist, ist die für viele Themen euro-
paweite Vergleichbarkeit dieser Daten. Die Ergebnisse des Mi-
krozensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Rele-
vanz, sondern auch für die Öffentlichkeit und die Wissenschaft.

Vorbereitung auf die Lehre sollte sie ein Jahr die Holzfach-
schule besuchen, an der auch angehende Schreinerinnen und 
Schreiner beginnen. 

Dort merkte sie schnell: Nicht nur die Musik fasziniert sie, 
auch das Arbeiten mit Holz. Die Begeisterung war so groß, 
dass sie nach dem Schuljahr nicht in den Orgelbau zurückkehr-
te, sondern ihre Ausbildung zur Schreinerin vollendete. Ein 
Schritt, den sie bis heute nicht bereut. „Nur durch das Auspro-
bieren in der Schule habe ich erkannt, wie viel Freude mir die 
Holzbearbeitung macht“, erzählt die 47 Jährige. Es folgte das 
Studium zur staatlich geprüften Einrichtungsfachberaterin, 
eine Weiterbildung zur geprüften ArbeitsplatzExpertin sowie 
die Weiterbildung zur Betriebswirtin des Handwerks. 

Heute ist ihre persönliche Mission in der Schreinerei Ehle, 
mehr junge Menschen fürs Handwerk zu gewinnen: „Das geht 
nur, wenn sich die Jugendlichen ausprobieren können, Holz 
anfassen, Werkzeuge nutzen, Handwerk begreifen können. 
Wenn sie dann erste Erfolgserlebnisse haben und sagen ‚Das 
habe ich selbst gemacht‘, kann die Begeisterung übersprin-
gen.“ Regelmäßig bietet Katja Ehle daher Praktikumstage oder 
Praktikumswochen bei sich in der Werkstatt an oder besucht 
Schulen. Dort beobachtet sie, dass sich noch immer weniger 
Mädchen einen technischen Beruf zutrauen. „Die Mädels sind 
im Umgang mit Werkzeugen oft zurückhaltender, dabei gelingt 
es ihnen meist sogar besser, wenn sie sich erst einmal trauen“, 
erzählt die Schreinerin. Sie ermutigt daher junge Frauen, sich 
auch in technischen Berufen auszuprobieren: „Erst dann kann 
man wissen, ob der Beruf etwas für einen ist und ob man darin 
gut ist.“ Katja Ehle beweist, dass es den einen klaren Weg oft 
nicht gibt. Manchmal muss man unterwegs auch die Richtung 
ändern, um ans Ziel zu kommen.

Schreinerin Katja Ehle aus Deizisau Foto: privat

Lisa Borrmann – Durch Zufall ins Malerhandwerk
Was als Voraussetzung für ein duales Studium begann, wurde 
für Lisa Borrmann aus Asperg zur beruflichen Leidenschaft: 
Für ihren Bachelor in BWL - Handwerk musste sie eine hand-
werkliche Ausbildung absolvieren. „Dass es eine Ausbildung 
zur Malerin und Lackiererin war, war eher Zufall, weil ich mein 
duales Studium in einem Malerbetrieb absolviert habe“, be-
richtet die 30-Jährige. Schon früh war ihr klar, dass sie nicht 
nur studieren wollte, ihr war die Abwechslung zwischen Theo-
rie und Praxis wichtig. Während der zweijährigen Ausbildung 
merkte sie dann schnell, wie gut ihr die Arbeit gefiel. „Mich 
hat die kreative Gestaltung, das sichtbare Ergebnis meiner Ar-
beit und auch der Kontakt zu den Kunden begeistert“, erzählt 
Lisa Borrmann.

Nach Ausbildung und Studium folgte der Meistertitel. 2022 
gründete sie dann gemeinsam mit Luca und Fabio Adami den 
Malermeisterbetrieb Borrmann GmbH – ein mutiger Schritt, 
der sich gelohnt hat. Doch leicht war der Weg dorthin nicht 
immer. Gut gemeinte, aber falsche Ratschläge wie „Das ist 
nichts für Frauen“ oder Zweifel an ihrer körperlichen Belast-
barkeit kennt die Malermeisterin gut: „Das größte Hindernis 
ist oft nicht die Arbeit selbst, sondern die Erwartungshaltung 
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Interessierte können sich unter Waiblingen.BCA@arbeits-
agentur.de anmelden.

Am Donnerstag, 19. März 2026 bietet die Berufsberatung im 
Erwerbsleben der Agentur für Arbeit eine offene Sprechstunde 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Familienzentrum KARO in Waiblin-
gen, Alter Postplatz 12, an. Im „Treff“ - Raum 021 - steht Sa-
rah Schnieder als Ansprechpartnerin für Fragen zur beruflichen 
Neuorientierung und zum Wiedereinstieg zur Verfügung. Eine 
Terminvereinbarung vorab ist nicht notwendig.

Mehr Informationen auch unter: 
https://www.familienzentrum-waiblingen.de/de/Projekte/Be-
rufsberatung-im-Erwerbsleben

FOKUS BERUF 26: Ausbildungsmesse zeigt Perspektiven für 
die Fachkräfte von morgen
Am 20. und 21. März 2026 öffnet die Ausbildungsmesse FOKUS 
BERUF wieder ihre Türen, diesmal im Schulzentrum Grauhalde 
in Schorndorf. Bereits zum 19. Mal findet die größte Messe für 
Ausbildung und duales Studium im Rems-Murr-Kreis statt. 

Über 100 Unternehmen, Institutionen und Bildungseinrich-
tungen präsentieren auf der Messe ihre Angebote und infor-
mieren über nahezu 300 Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten. Neben persönlichen Gesprächen mit Ausbilderinnen, 
Auszubildenden und Personalverantwortlichen erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm mit Kurzvorträgen zu Themen rund um Ausbil-
dung, Studium und Bewerbung. 

„Eine fundierte Ausbildung bildet die Grundlage für langfristi-
gen beruflichen Erfolg und vielfältige Entwicklungsmöglich-
keiten. Die FOKUS BERUF ist eine hervorragende Gelegenheit 
für junge Menschen, sich frühzeitig über ihre beruflichen Mög-
lichkeiten zu informieren und persönliche Kontakte zu Unter-
nehmen zu knüpfen“, sagt Christine Käferle, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Waiblingen. „Wer sich 
umfassend informiert und verschiedene Optionen kennenlernt, 
kann eine bewusstere und nachhaltigere Entscheidung für sei-
nen Berufsweg und vielleicht sogar den zukünftigen Ausbil-
dungsbetrieb treffen.“

Auch das Handwerk spielt auf der Messe eine wichtige Rolle. 
Als einer der zentralen und aufnahmefähigen Wirtschaftszwei-
ge im Rems-Murr-Kreis bietet es vielfältige Karrierechancen 
und langfristige Perspektiven für qualifizierte Fachkräfte.

„Unsere Handwerksbetriebe sind ein tragender Bestandteil der 
regionalen Wirtschaft“, betont Melanie Munk, Vorstandsmit-
glied der Kreishandwerkerschaft Rems-Murr. „Eine fundierte 
Ausbildung im Handwerk eröffnet jungen Menschen nicht nur 
sichere Arbeitsplätze, sondern auch zahlreiche Entwicklungs-
möglichkeiten – bis hin zur Meisterqualifikation, zur Unterneh-
mensnachfolge oder zur eigenen Unternehmensgründung.“
Die FOKUS BERUF bietet damit die ideale Gelegenheit, Berufe 
zu entdecken, Kontakte zu knüpfen und erste Schritte in Rich-
tung beruflicher Zukunft zu gehen. Der Eintritt zur Messe so-
wie zu allen Programmpunkten ist kostenfrei.

Fakten zur Messe:

Datum: Freitag, 20. März 2026, und Samstag, 21. März 2026
Ort: Schulzentrum Grauhalde, Rehhaldenweg 4–6, 73614 
Schorndorf
Öffnungszeiten: jeweils 9.00 bis 15.00 Uhr
Aussteller: rund 103 Unternehmen und Institutionen
Berufs- und Studienangebote: rund 300

Weitere Informationen gibt es unter www.fokus-beruf.de so-
wie auf den Social-Media-Kanälen der Ausbildungsmesse.

Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älte-
rer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befragung 
für alle Altersgruppen verpflichtend. Die Vertraulichkeit und 
der Schutz personenbezogener Daten sind fundamentale Prin-
zipien, die bei der Verarbeitung von Einzelangaben zwingend 
zu gewährleisten sind. Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung. Dies 
bedeutet, dass es nicht mehr möglich ist, Rückschlüsse auf 
einzelne Personen zu ziehen.

Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushalte, 
aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines 
mathematischen Zufallsverfahrens. In der Regel werden die aus-
gewählten Bezirke über einen Zeitraum von maximal vier aufein-
anderfolgenden Jahren befragt. Die Haushalte, die zum jeweili-
gen Zeitpunkt in den Bezirken wohnen, erhalten ein Anschreiben 
vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg mit der Auf-
forderung zur Teilnahme an der Befragung. Das Anschreiben ent-
hält die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet. Die 
Zugangsdaten sind erforderlich, um sich auf der Website einzu-
loggen und die Meldung dort abzugeben. Es besteht alternativ 
zur Online-Meldung die Möglichkeit, die Auskunftspflicht durch 
ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Statistischen Landesamtes oder das Ausfüllen eines Papier-
bogens zu erfüllen. Es genügt, wenn eine volljährige Person die 
Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt.

Weitere Informationen
Neben dem Mikrozensus bieten auch die Laufenden Wirt-
schaftsrechnungen (LWR) umfassende Daten zu den Themen 
Shopping und Konsum der privaten Haushalte. Die LWR sind 
eine freiwillige Haushaltebefragung, bei der teilnehmende 
Haushalte einen Monat lang ihre Einnahmen und Ausgaben do-
kumentieren. Um die Repräsentativität für die Gesamtbevölke-
rung zu gewährleisten, werden insbesondere noch Haushalte 
gesucht, in denen der oder die Hauptverdienende selbstständig 
oder freiberuflich tätig ist sowie Mehrgenerationenhaushalte 
und Familien, in denen alle Kinder mindestens 18 Jahre alt 
sind. Die Teilnahme ist digital per App oder klassisch auf Papier 
möglich. Als Dankeschön für die vollständige Teilnahme gibt es 
eine Geldprämie von 90,- Euro. Weitere Informationen sowie 
das Teilnahmeformular sind online unter www.lwr.de verfügbar.

https://www.statistik-bw.de/mikrozensus
https://www.statistik-bw.de/presse/pressemitteilungen/
pressemitteilung/armutsgefaehrdung-in-baden-wuerttem-
berg-im-jahr-2024/

Zurück in den Beruf:  
Agentur für Arbeit 
informiert und berät 
zum Wiedereinstieg 
Am Mittwoch, 18. März 
2026, findet im Berufsin-
formationszentrum der 
Agentur für Arbeit Waib-
lingen, Raum 0034, 
Mayenner Straße 60, von 
10.00 bis 12.00 Uhr eine 
Informationsveranstal-
tung zum beruflichen Wie-
dereinstieg nach einer Eltern- oder Pflegezeit statt. Die Be-
auftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Waiblinger Agentur für Arbeit, Petra Persigehl, steht als An-
sprechpartnerin für Fragen zur Verfügung.
Die Informationsveranstaltung ist kostenfrei. 



F�Ü�������A�KT
am 14.03.2026, von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
im Waldheim Backnang
Kunsthandwerker und Hobbybastler aus der Region bieten ihre Waren auf 
dem idyllischen Waldheimgelände an. Für das kulinarische Wohl ist gesorgt.

kontakt@waldheim-backnang.de  www.waldheim-backnang.de

Wir freuen uns auf Sie!

71397 Leutenbach-Nellmersbach 
(beim Bahnhof)

7195 /940430 Blumenstr. 68 · Telefon: 0

Dekoration

Floristik

Schnitt-
blumen

Topf-
pflanzen

Große Auswahl an Frühlingsblühern - z.B. aus unserer 
Gärtnerei: Stiefmütterchen, Hornveilchen, Narzissen, 
Ranunkel, Tulpen und vieles mehr!
Unsere Floristen haben zahlreiche bepflanzte Körbe,
dekorierte Pflanzen und vieles mehr für Sie vorbereitet.

Lust auf Frühling?   Bei uns finden Sie ihn!!!

Außerhalb der Öffnungszeiten ist unser Blumenautomat für Sie da.

www.blumen-center-rieger.de

www.gartengestaltung-marek-boehm.de

Ihr Autohaus in Backnangn
 - FIAT und Abarth: Neu- & Gebrauchtwagen

 - Jeep® Servicepartner

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Brunold Automobile GmbH | Sulzbacherstr. 195 | 71522 Backnang
Tel. 07191/ 96 36-0 | backnang@brunold.de  | www.brunold.de

Service

Kombinierte Werte gem. WLTP für Fiat 500 Elektro: Energieverbrauch 13,8l kWh/100km; CO2-Emission 0 g/km; CO2-Klasse: A.

To-Dos für einen guten Start ins 
Gartenjahr� Quelle: www.galanet.org

Gartenpflege
Das neue Gartenjahr steht vor der Tür und mit ihm steigt die 
Vorfreude auf leuchtendes Grün, blühende Stauden, Gemüse-
gärten und einfach mehr Zeit im eigenen Garten. Doch bevor 
es soweit ist, gibt es einige wichtige Aufgaben zu erledigen, um 
einen erfolgreichen Start ins Gartenjahr zu gewährleisten. Von 
der Planung über die Bodenvorbereitung bis hin zur Aussaat 
und Pflege – in diesem Artikel erfahren Sie, welche Todos un-
verzichtbar sind, um Ihren Garten optimal auf die kommende 
Saison vorzubereiten.

Es ist, wie es ist: Der Garten macht im Winter ganz schön was 
mit. Kälte kann empfindliche Pflanzen schädigen, Frost kann 
das Wasser in den Zellen der Pflanzen zum Gefrieren bringen, 
in einigen Regionen kann der Winter mit starken Regen- oder 
Schneefällen einhergehen. In anderen ist es vielleicht zu tro-
cken. Außerdem sind die Tage kürzer, was bedeutet, dass Pflan-
zen weniger Sonnenlicht für die Photosynthese erhalten. Das 
Hauptaugenmerk liegt daher darauf, den Winter aus dem Gar-
ten zu vertreiben und den Pflanzen wichtige Nährstoffe zuzu-
führen.

Es geht los mit dem Frühjahrsputz
Bevor das Gartenjahr richtig startet, ist es Zeit für einen gründ-
lichen Frühjahrsputz. Entfernen Sie abgestorbene Pflanzentei-
le, Unkraut und Laub von Beeten und Wegen. Rechen Sie Ihren 
Rasen mit einem Stahlbesen aus, überprüfen Sie Ihre Garten-
geräte auf ihre Funktionsfähigkeit und führen Sie gegebenen-
falls Wartungsarbeiten durch, falls Sie das im Winter verpasst 
haben. Denn: Ein sauberer und ordentlicher Garten bietet den 
besten Start für ein erfolgreiches Gartenjahr.

Planung ist alles
Sie haben Energie, die längeren Tage locken Sie nach draußen, 
Sie haben Lust sich die Finger schmutzig zu machen? Bevor Sie 
sich kopfüber in die Gartenarbeit stürzen, kann es sinnvoll sein, 
einen Schritt zurückzugehen. Nehmen Sie sich Zeit für eine 
sorgfältige Planung.
•	 Welche neuen Pflanzen möchten Sie in Ihrem Garten haben?
•	 Gibt es Reparaturen, die anstehen?
•	 Möchten Sie Teilbereiche umgestalten?
•	 Benötigt Ihre Terrasse einen neuen Belag?

Eine Skizze, ein Plan oder einfach eine Liste hilft Ihnen dabei 
den Überblick behalten.

Blütensträucher · Rhododendren & Azaleen
Bodendecker · Heckenpflanzen
Parkbäume · Obstgehölze · Nadelgehölze 
Stauden in reichhaltigem Sortiment

Brüdener Straße 44 · 71554 Weissach i.T. - Unterweissach

www.schieber-baumschule.de
Telefon 07191 / 54619 · Fax 56441

Frühjahr ist Pflanzzeit

http://blumen-center-rieger.de
http://gartengestaltung-marek-boehm.de
http://brunold.de
http://schieber-baumschule.de


Tübinger Str. 31 • 71522 BK-Heiningen • Tel. 07191/2280163

Frischbeton 
auf Knopfdruck 

Die Betontankstelle 
für Selbstabholer ! 

S. Pahlke GbR. - Kuchengrund 21 - 71522 Backnang 

Alle weiteren Infos : www.mietpark-pahlke.de 

Steildach · Flachdach 
Bauflaschnerei

GmbH & Co. KG

Foliendächer · Balkone
Dachfenstereinbau

Gutenbergstraße 4 
71549 Auenwald 
Telefon 0 71 91 49 77 76 
info@bedachungen-schlichenmaier.de

Wir suchen 

Verstärkung!

Start in den Frühling!
Sa. 21. März `26, 9.00 – 16.00 Uhr
20% Rabatt auf alle Garten-Dünger
Freuen Sie sich auf
tolle Inspirationen 
und Frühlingsblüher 
der Gärtnerei Moser

Kirchberger Str. 50 · 71546 Aspach · Tel. 07148 922482 · www.holzwarth-weine.de

  

  
Der Besen öffnet wieder 

vom 9. April bis 19. April 2026.

am 02.04.2026 - Beginn 17.30 Uhr 

mit Heike Wanner 
und DJ Cheasy 

10% Rabatt auf alle Weine 
am Ostersamstag. 

After Work 

Alles Gute kommt vom Boden
Der Boden ist die Basis für gesunde und kräftige Pflanzen. 
Bevor Sie irgendetwas anpflanzen, sollten Sie diesen lockern, 
um die Luftzufuhr zu verbessern und Staunässe zu vermeiden. 
Fügen Sie bei Bedarf organischen Dünger oder Kompost hinzu, 
um die Nährstoffversorgung zu optimieren. Eine Bodenanalyse 
kann Ihnen darüber hinaus Aufschluss über den pH-Wert und 
den Nährstoffgehalt geben und Ihnen so bei der gezielten Dün-
gung helfen.

Gut aussäen hilft immer
Sobald der Boden vorbereitet ist, können Sie mit einer eventu-
ellen Aussaat oder Pflanzung beginnen. Denken Sie daran, die 
richtigen Abstände einzuhalten, damit sich die Pflanzen optimal 
entfalten können. Eine Schicht Rindenmulch schützt den Boden 
vor Austrocknung und Unkrautwuchs und fördert das Wachs-
tum der Pflanzen.

Grün ist das neue Gold
Wie sieht Ihr Rasen nach dem Winter aus? Ziemlich mitgenom-
men? Gibt es Kahlstellen? Für ein leuchtendes und gesundes 
Grün über das ganze Jahr wären folgende Schritte sinnvoll:
•	 Bodenprobe, um den Nährstoffgehalt und den pH-Wert zu 

messen und den Rasen gezielt zu düngen
•	 möglichst oft mähen
•	 mehrmals vertikutieren
•	 besanden
•	 bei Trockenheit bewässern

Schnitt gut, Ast ab
Sie haben doch sicherlich Ihre Bäume und Gehölze in den Win-
termonaten fachgerecht verjüngt und zurückgeschnitten, oder? 
Somit können Sie ab dem Frühling mit dem Pflegeschnitt wei-
termachen. Wenn nicht, müssen Sie erst einen Schritt zurück-
gehen und sich mit dem Thema Bäume und Gehölze schneiden 
auseinandersetzen. 

sDörfle Kleine Wunder GmbH | Am Dörfle 1 | 71546 Aspach 
Tel. 07148 37900 | E-Mail: info@sdoerfle.de | www.sdoerfle.de

Genussvolle Frühlingsmomente im Dörfle

Erleben Sie unvergessliche Frühlingstage in herzlicher 
Atmosphäre mit kulinarischen Köstlichkeiten

5. April, Osterbuffet: Festlicher Feiertagsgenuss
 1. Mai, Hocketse: Dörfle Bier, Grillwürstel & Musik

10. Mai, Muttertag: Besondere Verwöhnmomente
14. Mai, Vatertag: Gemütliches Beisammensein

30. Mai, BBQ der Meisterklasse mit Oliver Seibt &Team
14. Juni, Hoffest: Traditionelles Dörfle-Hoffest

Wir freuen uns auf Sie!

http://mietpark-pahlke.de
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W e r d e   N i c h t r a u c h e r
Du trägst die Stärke bereits in Dir!

www.mentalraum-hypnose.de
ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

www.fahrschule-rupp.de
Eduard-Breuninger-Str. 1, Backnang,  0172 / 7 34 48 95

Theorie-inTensivkurs
osTersferien
ab Montag, 30.03.2026 um 17 uhr

gestaltet. druckt. veredelt.

   

www.knoepfle-druck.de/mitteilungsblätter

Ansprechpartnerin:
Sabine Knapp,
Tel. 0 71 91 / 34 33 8 - 20

+++ Bitte beachten! +++ Bitte beachten! +++
Wegen der Osterfeiertage wird der Anzeigenschluss 

für die KW 15 /2026 vorverlegt auf 
Mittwoch, den 1. April 2026 um 12:00 Uhr !

anzeigen@knoepfle-druck.de

Derzeit unter anderem im Programm:

KINO - fühlst Du.

Alle Filme, Zeiten &Tickets unter
www.backnangerkinos.de

@kinouniversumbacknang

NEU!
Vorpremiere

am Sonntag, 15. März 2026 von 11 – 17 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

EINLADUNG ZUM  
KORBER BIENENFLUG

Herrn 
Stefan Muster
Ortsteil
Musterstraße 89
12345 Musterstadt

An unserem verkaufsoffenen Sonntag am 19. März, bieten wir Ihnen, 
Ihrer Familie und Ihren Freunden die Möglichkeit, in entspannter 
Atmosphäre bei uns zu verweilen. Wir freuen uns darauf, Sie an 
diesem Tag bei uns begrüßen zu dürfen.
Als kleines Dankeschön schenken wir Ihnen einen Gutschein für 
eine leckere Grillwurst sowie ein Erfrischungsgetränk. 
Ihr Team vom Autohaus Eckardt

Verkauf, Beratung und Probefahrt nur innerhalb der gesetzlichen 
Ladenöffnungszeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch Honda Modelle in l/100 km (nach NEFZ): kombiniert 
8,1–3,6 bzw. in kWh/100 km 17,8–17,2. CO2-Emission in g/km: 186–0

Herzliche Einladung zum Korber Bienenflug
am Sonntag, 19. März von 11:00 bis 17:00 Uhr

•  Erleben Sie die neue  
Honda Elektromobilität

•  Gerne können Sie auch einen  
Räderwechseltermin vereinbaren

• Kinderkarussell
•  Leckeres vom Grill, Getränke, 

Kaffee und Kuchen
u. v. m.

Autohaus Eckardt GmbH · Südstr. 66 · 71404 Korb

*  Ein unverbindliches Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222–226, 60314 Frankfurt am Main, auf Basis der unver-
bindlichen Preisempfehlung von Honda Deutschland für einen HR-V e:HEV Elegance. Fahrzeugpreis: 32.600,00 €; Leasingsonderzahlung: 
2.965,60 €; Laufzeit: 48 Monate; Gesamtfahrleistung: 40.000 km; Gesamtbetrag: 17.317,60 €; effektiver Jahreszins: 4,99 %; Sollzins, p.a. 
gebunden für die Vertragslaufzeit: 4,88 %; monatliche Leasingrate: 299,00 €. Angebot gültig bis 31.03.2023.

Lange Äcker 20 · 71522 Backnang
Telefon: 0 71 91 / 3 43 58-0

Südstr. 66 · 71404 Korb
Telefon: 0 71 51 / 9 86 67-0

www.honda-eckardt.de

Verkauf, Beratung und Probefahrt nur innerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten. 

Eine Legende kehrt zurück 
Erleben Sie den neuen Honda Prelude am 15. März 2026  

live bei uns am Korber Bienenflug.

*Es gelten die allgemeinen Garantiebedingungen

Ein Hybrid, 
so einzigartig 

wie Sie

Der neue

Ausstattungs-Highlights Prelude e:HEV Advance
8 Premium Bose® Lautsprecher I 19-Zoll-Leichtmetallfelgen I Agile Handling 
Assist I Honda CONNECT mit Navigation I Brembo® Bremsen I Honda SENSING I
Klimatisierungsautomatik mit Zweizonen-Regelung I S+ Shift I Sitzbezüge vorn 
aus Leder I u. v. m.

Kraftstoffverbrauch Prelude e:HEV Advance 
in l/100 km: kombiniert 5,2. CO₂-Emissionen 
in g/km: kombiniert 117. CO₂-Klasse: D.

Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. Verkauf, Beratung und Probefahrten nur innerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.

Eine Legende kehrt zurück
Honda startet 2026 mit einer Neuaufl age des legendären Prelude. Als sportliches Hybrid-Coupé verbindet 
er die Faszination früherer Prelude Generationen mit moderner e:HEV-Vollhybrid-Technologie und einem 

dynamischen Fahrerlebnis, das Tradition und Innovation auf besondere Weise zusammenführt.

E  dnu suahotuA mi snu ieb evil 6202 zräM .82 ma edulerP adnoH neuen ned eiS nebelr
e  .ehierlledoM adnoH netmaseg eid rüf etobegnA nelleutka eresnu tztej stiereb eiS nekcedtn

m nesael hciltano 1  )

5 99   €
S  ba nohc

*Es gelten die allgemeinen Garantiebedingungen

Ein Hybrid, 
so einzigartig 

wie Sie

Der neue

Ausstattungs-Highlights Prelude e:HEV Advance
8 Premium Bose® Lautsprecher I 19-Zoll-Leichtmetallfelgen I Agile Handling 
Assist I Honda CONNECT mit Navigation I Brembo® Bremsen I Honda SENSING I
Klimatisierungsautomatik mit Zweizonen-Regelung I S+ Shift I Sitzbezüge vorn 
aus Leder I u. v. m.

Kraftstoffverbrauch Prelude e:HEV Advance 
in l/100 km: kombiniert 5,2. CO₂-Emissionen 
in g/km: kombiniert 117. CO₂-Klasse: D.

Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. Verkauf, Beratung und Probefahrten nur innerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.

Eine Legende kehrt zurück
Honda startet 2026 mit einer Neuaufl age des legendären Prelude. Als sportliches Hybrid-Coupé verbindet 
er die Faszination früherer Prelude Generationen mit moderner e:HEV-Vollhybrid-Technologie und einem 

dynamischen Fahrerlebnis, das Tradition und Innovation auf besondere Weise zusammenführt.

E  dnu suahotuA mi snu ieb evil 6202 zräM .82 ma edulerP adnoH neuen ned eiS nebelr
e  .ehierlledoM adnoH netmaseg eid rüf etobegnA nelleutka eresnu tztej stiereb eiS nekcedtn

m nesael hciltano 1  )

5 99   €
S  ba nohc

· Attraktive Fahrzeugangebote · Leckeres vom Grill
· Gewinnspiel mit tollen Preisen · Getränke
· Bastelecke & Kinderkarussell · Kaffee & Kuchen

*Es gelten die allgemeinen Garantiebedingungen.

Kraftstoffverbrauch Prelude e:HEV Advance in l/100 km:  
kombiniert 5,2. CO2-Emissionen, in g/km: kombiniert 117. CO2-Klasse: D.

 
SEHR GROSSZÜGIGE DHH IN BACKNANG

2 2  7 Zimmer • ca. 189 m Wfl. • ca. 296 m Grdst. 
GEG2024/LWWP/A+ • herrlicher Garten 

Schlüsselfertig꞉ € 779.354

gut Immobilien GmbH  0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de

http://fahrschule-rupp.de



